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Zebralog, Moderation



City West – Die Stadtstraße 
Beteiligen Sie sich am Bürgerdialog 2016

3

Dr. Eva Lohse, Oberbürgermeisterin

Klaus Dillinger, Beigeordneter und Dezernent für Bau, Umwelt und Verkehr

Dieter Feid, Beigeordneter und Kämmerer

Dr. Oliver Märker, Zebralog, Moderation
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Ablauf des sechsten Bürgerforums

 Fachvortrag: Aktueller Planungsstand der Stadtstraße

Herr Berlenbach (Stadt Ludwigshafen) (30 min)

 Fachvortrag: Konzepte für den öffentlichen Personennahverkehr 

Herr in der Beek (rnv) (25 min)

 Fachvortrag: Vorstellung des Verkehrslenkungskonzepts

Herr Hitscherich (Ingenieurgemeinschaft B44) (15 min)

 Fachvortrag: Vorbereitung der Grünkonzeption Innenstadt / City West

Herr Ritthaler (Stadt Ludwigshafen) (20 min)

 Diskussion an den Themeninseln im Foyer

Ab ca. 20:30Uhr 
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Aktueller Planungsstand der Stadtstraße

Björn Berlenbach
Stadt Ludwigshafen am Rhein 
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Sechstes Bürgerforum
im Pfalzbau am 25. Januar 2016

Aktueller Stand der Planungen Stadtstraße
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1. Die Stadtstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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1. Die Stadtstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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1. Die Stadtstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



12

2. Zeitablauf im Planungsprozess

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

Beschluss

Weiterentwickelte 

Stadtstraße

03/2015 Mitte 201610/2015

Finanzierungs-

voranfrage

Ökologische

Bestands-

aufnahme

11/2015 12/2015

Baugrundgutachten

02/2016

Bauablauf

Zuschussantrag

04/2016

Technische 

Ausstattung

Heute: 

Bürgerforum

Erstellung Baugrundgutachten

Erstellung Bauablauf

Erstellung ökologische Bestandsaufnahme

Planung Ingenieurbauwerke

Erstellung Trassierung

Erstellung Verkehrsberechnungen

05/2016

Bürgerbeteiligung 

Stadt- und 

Grünplanung
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Die nächsten großen Meilensteine sind:

• Aussage über die Gewährung von Bundes- und Landeszuwendungen 

für das Bauvorhaben

• Fertigstellung der Entwurfsplanung und Einreichung 

des Zuschussantrages 

• Antrag auf Planfeststellung

2.1 Ausblick

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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3. Aktuelle Planungsergebnisse

Weitere Verbesserungen: 

• optimierte Lage der 

Haltestelle Gartenstraße

• Begradigung der 

Abfahrt von Mannheim 

in Richtung BASF

• bessere Verknüpfung 

der Rad- und Fußwege

• zusätzliche Abbiege-

möglichkeit von Mann-

heim kommend auf die 

Stadtstraße in Richtung 

Rheinuferstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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3.1 Gesamtbauzeit die Stadtstraße
(Kalkulierte Bauzeit bleibt unverändert)

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

2

Gesamtbauzeit mit Teil-

Rückbau Rathaus-Center 

rund 7,75 Jahre, starke 

Verkehrsbeeinträchtigungen 

rund 4,5 Jahre
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3.1 Bauzeiten – Meilensteine des Bauablaufs:

Baujahr 1: Rückbau der Rathaus-Mall, des Bunkers und der Parkhausspindeln 

am Rathaus-Center und Start Bauarbeiten zur Verlegung 

Rheinuferstraße

Baujahr 2: ab der ersten Jahreshälfte im Baujahr 2 starke Verkehrsbeein-

trächtigungen auf der B44 und im nachgeordneten Straßennetz

Baujahr 3: Vollsperrung der Stadtbahnlinie 6, Dauer der Vollsperrung ca. 3,5 

Jahre, Umleitung in dieser Zeit über die Konrad-Adenauer-Brücke

Baujahr 6: Hauptfahrbahnen der B44, nun ebenerdig, sind wieder durchgängig 

befahrbar (nach ca. 4,5 Jahren)

Baujahr 7: Verkehrsumlegung der Stadtbahnlinien 7 und 8, nötig ist eine kurze 

Phase der Vollsperrung (ca. 2 x 2 Wochen); Rückbau der Brücken-

bauwerke und Stadtbahnlinie 7 und 8 entlang der Dessauer Straße

Baujahr 7,75: Abschluss der Bautätigkeiten

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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3.2 Entwicklung der Gesamtkosten der Maßnahme

(Kostenstand für voraussichtlichen Baubeginn 2018, ohne Entschädigung)

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

Kosten sind seit Januar 2015 stabil
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3.3 Baugrundgutachten

BohrmaschineLage der Bohrpunkte

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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• Baugrunderkundungen sind abgeschlossen.

• Laborversuche sind abgeschlossen.

• Das Baugrundgutachten als Grundlage für die weitere Planung liegt vor.

 Keine Überraschungen und keine Probleme mit dem Baugrund

3.3 Baugrundgutachten

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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• Erfassung des ökologischen Bestandes im Untersuchungsgebiet

3.4 Ökologische Bestandsaufnahme

Untersuchungsgebiet

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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• Erfassung des ökologischen Bestands (Tiere und Pflanzen) ist 

abgeschlossen und in Karten dokumentiert.

• Die ökologische Bestandsaufnahme ist fester Bestandteil der 

Genehmigungsplanung.

Im Rahmen der weiteren Planung wird geprüft, welche Maßnahmen 

für besonders geschützte Tierarten ergriffen werden.

Zu den Biotopen mit hoher Bedeutung zählen insbesondere die 

Altbaumbestände; streng geschützte Pflanzenarten wurden nicht 

nachgewiesen.

3.4 Ökologische Bestandsaufnahme

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 




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Wenn die Arbeiten an der Stadtstraße beginnen, sind alle wichtigen 

Hauptverkehrsstraßen saniert, um den Verkehr aufnehmen zu können. 

Dafür liefen bereits in der Vergangenheit Bauarbeiten, andere werden 

vorgezogen. 

Ziel ist: Alle Hauptverkehrsstraßen sind und bleiben für den Verkehr voll 

nutzbar, wenn die Hochstraße Nord abgerissen wird. Deshalb werden die 

turnusmäßigen Reparaturarbeiten aufeinander abgestimmt.

4. Vorbereitende Infrastrukturmaßnahmen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



23

Regionale Maßnahmen werden über einen Arbeitskreis des Verbandes

Metropolregion Rhein Neckar abgestimmt.

Aufeinander abgestimmte große Maßnahmen in der Stadt sind:

1. Grundlegende Instandsetzung der Lagerhausstraße 

2. Grundlegende Instandsetzung der Brunckstraße

3. Grundlegende Instandsetzung der Hochstraße Süd

Flankierend werden aufeinander abgestimmte Baumaßnahmen 

der TWL und des WBL durchgeführt.

4. Vorbereitende Infrastrukturmaßnahmen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



24

4.1 Grundlegende Instandsetzung Lagerhausstraße

Betroffen ist der Bereich 

von Kreuzung Böcklinstraße

bis Kreuzung Wittelsbachstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.1 Grundlegende Instandsetzung Lagerhausstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.1 Grundlegende Instandsetzung Lagerhausstraße

Sanierungsbedarf:

• Kanalsanierung > bereits erfolgt (Mitte 2014 bis Ende 2015); 

Kosten 6,8 Millionen Euro

• Öffnung der Straße in Abstimmung mit den Gewerbetreibenden

• Sanierung des Straßenaufbaus, ab 2. Hälfte 2016

 zur Erhöhung der Tragfähigkeit

 zur Reduzierung der Verkehrslärmbelastung durch die Verwendung 

eines lärmmindernden Asphalts

 zum barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen

 Pflanzen von Bäumen

 Kosten 1,8 Millionen Euro, Landeszuschuss 786.000 Euro

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.2 Grundlegende Instandsetzung Brunckstraße

Betroffen ist der Bereich von 

Friesenheimer Straße (Vexierbild) 

bis Kreuzung Ruthenstraße

Baubeginn: 3. Quartal 2015

Fertigstellung: Ende 2016

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.2 Grundlegende Instandsetzung Brunckstraße

• Verkehrsbelastung: 

44.000 Kfz / 24 h

• Länge der Baustrecke: 

ca. 1,4 km

• auszubauende Verkehrsfläche: 

ca. 19.000 qm

• Anzahl und Anordnung der 

Fahr- und Abbiegestreifen 

werden nicht verändert

• die Fahrbahnbreiten werden 

an die aktuellen Vorgaben 

angepasst

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.2 Grundlegende Instandsetzung Brunckstraße

Sanierungsbedarf:

• Erhebliche Schäden im gesamten Bereich zwischen Friesenheimer

Straße und Ruthenstraße

• dringender Handlungsbedarf für grundhafte Instandsetzung

• Durchführung eines sogenannter „Bestandsausbaus“ , d.h. alle 

Schichten des Fahrbahnoberbaus werden bei gleichzeitiger 

Verstärkung der Tragfähigkeit erneuert.

• Gesamtkosten rund 7,4 Millionen Euro, davon 65 Prozent 

Landeszuschuss

Von Oktober 2011 bis Mai 2012 wurde die Brunckstraße bereits in dem 

Abschnitt zwischen Bürgermeister-Trupp- und Friesenheimer Straße 

für 2,85 Millionen Euro von Grund auf erneuert.

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.3 Grundlegende Instandsetzung Hochstraße Süd

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.3 Grundlegende Instandsetzung Hochstraße Süd

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

Betroffen ist der Teil 

„Pilzhochstraße“

• Hauptverbindungs-

achse zwischen 

Vorderpfalz und 

Mannheim

• Verkehrsbelastung:

59.000 Kfz / 24 h
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4.3 Grundlegende Instandsetzung Hochstraße Süd

Dauerhafte Pflege der regionalen Infrastruktur:

• letzte grundhafte Instandsetzung 1985 

• „weißer Teil“ der Hochstraße Süd 2004 bis 2006 saniert

• 2004 bis 2005: Rheinvorlandbrücke neu gebaut

• 2004 bis 2008: Korrosionsschutz der Pylonbrücke ersetzt 

• 2013 und 2015: Übergangskonstruktionen der Pylonbrücke 

• 2015: Sanierung Straßenbahnschienen Konrad-Adenauer-Brücke

• 2015: Sanierung der Lager der „Pilz-Hochstraße“ 

• Vorgezogene Sanierungsmaßnahmen ab Ende 2017:  

Abdichtung Brückenüberbau, Austausch der Querkraftkoppelung; 

geschätzte Kosten 25 Millionen Euro, 

erwarteter Landeszuschuss 13,3 Millionen Euro

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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4.3 Grundlegende Instandsetzung Hochstraße Süd

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

Betroffene Bauwerke des Brückenzuges
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4.3 Grundlegende Instandsetzung Hochstraße Süd

Auswirkungen auf den Verkehr

• Die vorgezogene Instandsetzung der Hochstraße Süd wird 

zu Behinderungen führen, da:

 der Verkehr einspurig geführt werden muss,

 auf der Konrad-Adenauer-Brücke die Gleise gequert 

werden müssen.

• Ziel der vorgezogenen Instandsetzung ist es, die Hochstraße Süd 

für den Verkehr voll nutzbar zu erhalten, wenn die Hochstraße Nord 

abgerissen wird. 

• Bauzeit: Ende 2017 bis Anfang 2019

• Begleitend soll das vorgesehene großräumige Umleitungskonzept 

der Stadtstraße bereits hierfür eingesetzt werden. 

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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5. Zeitplan der Infrastrukturmaßnahmen

Ludwigshafen am Rhein, 25.01.2016

Sicherheitspuffer von ca. 1 Jahr zur Baustelle Stadtstraße:

keine Verkehrsbeeinträchtigungen im ersten Jahr der Bautätigkeit 

( Abriss von Bunker, Teilabriss Rathaus-Mall …)

2015 2016 2017 2018 2019 2020

1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

Lagerhausstraße

Bauzeit

Brunckstraße

Bauzeit

Hochstraße Süd

Planung

Zuschussantrag

Bauzeit

Stadtstraße

Bauzeit

Beginn der Verkehrsbehinderungen

Maßnahmen Verkehrsvermeidung

Beginn Verkehrslenkungskonzept

Kapazitätserhöhung S-Bahn

Kapazitätserhöhung rnv
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Vielen Dank!

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



City West – Die Stadtstraße 
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Konzepte für den ÖPNV

Martin in der Beek
rnv (Rhein-Neckar-Verkehr GmbH)
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Vorstellung des Verkehrslenkungskonzepts

Manuel Hitscherich
Ingenieurgemeinschaft
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

City West - Raum für neue Stadtideen
Die Stadtstraße

LUDWIGSHAFEN
Ingenieurgemeinschaft B44

Sechstes Bürgerforum 

am 25. Januar 2016

Vorstellung Verkehrslenkungskonzept
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Grundsätze

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

- Alle Haupt-Fahrbeziehungen dauerhaft aufrecht erhalten

- Immer mindestens 1 durchgehender Fahrstreifen 

- Umleitungsstrecken außerhalb der Stadt ertüchtigen und beschildern

Verkehrsführung in der Bauzeit möglichst leistungsfähig gestalten

- Umstieg auf ÖPNV ermöglichen

- Durchgangsverkehr umleiten 

Verkehr vermeiden

Verkehrsteilnehmer informieren

über:

- Alternativrouten

- Reisezeiten

- Dauer und Art von geänderten Verkehrsführungen

- andere Baumaßnahmen in Ludwigshafen und im Autobahnnetz

 "Verkehrslenkungskonzept"
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Verkehrsteilnehmer informieren

Maßnahmen koordinieren ...

... innerhalb von Ludwigshafen und mit Dritten (Mannheim, LBM 

Rheinland-Pfalz, RP Karlsruhe)

Alternativrouten aufzeigen

... durch Beschilderung und gezielte Information

Reisezeiten anzeigen 

... zur Entscheidungsfindung bei Routenwahl

Dauer und Art von geänderten Verkehrsführungen mitteilen

... durch Beschilderung und gezielte Information

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Vor Ort durch Beschilderung

durch Presseinformationen

durch "moderne Medien"

Das Verkehrslenkungskonzept
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Das 3-Zonen-Konzept der Verkehrslenkung

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Zone 1: Autobahnring

Zone 2: Bundes- / Landesstraßenring

Zone 3: Innenstadt

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Durchgangsverkehr durch Beschilderung umleiten

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Das 3-Zonen-Konzept - Zone 1: Autobahnring

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Erhöhung des Nutzens durch dynamische Wegweiser mit integrierter Stauinformation (dWiSta)

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

© Durth Roos Consulting GmbH, 01.12.2015

Das 3-Zonen-Konzept - Zone 1: Autobahnring

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Durchgangsverkehr durch Beschilderung umleiten

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Das 3-Zonen-Konzept - Zone 2: Bundes- / Landesstraßenring

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Mit Echtzeit-Information auf zeitliche schnellere Routen ausweichen

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Das 3-Zonen-Konzept - Zone 2: Bundes- / Landesstraßenring

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Zusatzinformationen ermöglichen planvolle Einstellung auf Bauphasen

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Das 3-Zonen-Konzept - Zone 3: Innenstadt

Vor Ort durch Beschilderung ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Ingenieurgemeinschaft B44

Information über aktuelle Verkehrslage durch ein Mobilitätsportal Ludwigshafen

Beispiel: Verkehrsmanagement Karlsruhe

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

(Quelle: http://vmz.karlsruhe.de)

Durch moderne Medien ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016
VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Information über aktuelle Verkehrslage durch ein Mobilitätsportal Ludwigshafen

Durch moderne Medien ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Ingenieurgemeinschaft B44

Sich Unterwegs informieren über die Echtzeit-Verkehrslage mit der LU-City-App

Beispiel: 

- KA-mobil 

VERKEHRSLENKUNGSKONZEPT

Quelle: http://mobil.karlsruhe.de/

 "Vorbild" für die Entwicklung 

einer "LU-City-App"

Durch moderne Medien ...
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Ingenieurgemeinschaft B44

25.01.2016

Ingenieurgemeinschaft B44

1. BAUABLÄUFE - VERKEHRSFÜHRUNG

VIELEN DANK!

Ingenieurgemeinschaft B44
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Vorbereitung der Grünkonzeption Innenstadt / City West

Rainer Ritthaler
Stadt Ludwigshafen am Rhein 
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Vorbereitung Grünkonzeption 
Innenstadt / City West
Sechstes Bürgerforum im Pfalzbau, 25. Januar 2016
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Aufgabenstellung Workshop Grünkonzeption

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

„Die Anbindung und 

Verbindung zwischen 

der nördlichen und 

südlichen Innenstadt 

wird nochmals unter 

jedem Aspekt 

umfassend geprüft.“

(Stadtratsentscheidung 

vom 24. März 2014)

„Die Ausgestaltung der 

Grünachse zwischen 

Friedenspark und 

Rhein soll in einem  

strukturierten Verfahren 

unter Einbindung von 

regionalen Planern 

erarbeitet werden.“

(Stadtratsentscheidung 

vom 24. März 2014) 

„ … insbesondere 

(wurde) mit Blick auf die 

lange Stadtstraßen-

variante, die Hoffnung 

auf ein Zusammen-

wachsen der Stadtteile 

mehrfachgeäußert.“

(Auswertungsbericht zur 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

vom März 2014)

Ziel des Workshops 

Grünkonzept:

Baustein zur Fort-

schreibung des 

städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes 

aus 2006 (Stadtumbau) 

vor dem Hintergrund 

der veränderten 

Rahmenbedingungen 

zu entwickeln.
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Rahmenbedingung - Stadtstraße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



88 Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 

Rahmenbedingung - Städtebaulicher 
Testentwurf als Grundlage 
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Rahmenbedingung - Anbindung an die 
übergeordneten Grünflächen und Freiräume

• Anknüpfung an Grünzug 

Ebertpark-Roßlache

• Anknüpfung an 

Maudacher Bruch

• Anknüpfung an 

Rheinpromenade  -

Stadtpark

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Bestehende und geplante Grünverbindungen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Bestehende und geplante städtische Plätze und Anbindungen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Bestehende und geplante Fahrradwegeverbindungen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Schwerpunkte für die weitere Bearbeitung

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



94

Schwerpunkt Anbindung Friedenspark Innenstadt

• Erweiterung Friedenspark in 

Verbindung mit Wohnbebauung

• Integration Bahnlinie -

Aufhebung der Trennwirkung

• Klare und sichtbare 

Verknüpfung mit Innenstadt

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Schwerpunkt Anbindung Europaplatz - Innenstadt

• Verknüpfung des Europa-

platzes mit der Innenstadt

• Einbeziehung des 

Straßenquerschnitts  und der 

Gestaltelemente der Straße

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Schwerpunkt Anbindung Prinzregentenstraße -
Rathaus

• Verknüpfung Prinzregenten-

straße und Wurster Platz mit 

Rathauscenter

• Definition mit Baukörper und 

raumbildenden Grünelementen

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Schwerpunkt Anbindung Ludwigsplatz - Rhein

• Anbindung Ludwigsplatz und 

Grünachse B44 an den Rhein 

im Bereich Rhein-Galerie

• Neue Eingangssituation Rhein-

Galerie

• Neue Haltestelle STRABA

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 
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Verknüpfung Rhein - Hemshof - Innenstadt

• Fortsetzung der Rheinpromenade 

entlang des Rheins, Nutzung 

brachgefallener Gleisbereiche

• Alternative Betrachtung Anbindung 

des Hemshofs
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Beauftragte Büros

• Agence Ter .de GmbH Landschftsarchitekten, Karlsruhe

International tätiges Büro mit Standorten in Paris, Karlsruhe und 

einer Niederlassung in Französisch Guayana, hat zahlreiche Erfolge 

in Landschaftsarchitektur- und Städtebauprojekten.

• Gnüchtel Triebswetter Landschaftsarchitekten GbR, Kassel 

International tätiges Büro mit Standorten in Kassel, Düsseldorf und 

einer Repräsentanz in Peking, hat nationale wie internationale 

Wettbewerbserfolge.

• Olschewski LandschaftsArchitekten, Ludwigshafen

mit Valentien + Valentien Landschaftsarchitekten und 

Stadtplaner SRL, München

Das Büro Olschewski LandschaftsArchitekten arbeitet deutschlandweit.

Das Büro Valentien +  Valentien arbeitet international in den Bereichen

Landschaftsplanung, städtische Freiraumplanung, Stadtplanung.
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Weitere Arbeitsschritte

• Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops

im Bau- und Grundstücksauschuss Mai 2016

• Beteiligung  der  Bürger Mai 2016

• Berücksichtigung im Rahmen der weiteren Straßenplanung

• Integration in Fortschreibung des städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes Innenstadt 2006 bis 2017
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

Ludwigshafen am Rhein 25.01.2016 



City West – Die Stadtstraße 
Beteiligen Sie sich am Bürgerdialog 2016
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Ablauf des sechsten Bürgerforums

 Fachvortrag: Aktueller Planungsstand der Stadtstraße

Herr Berlenbach (Stadt Ludwigshafen) (30 min)

 Fachvortrag: Konzepte für den öffentlichen Personennahverkehr 

Herr in der Beek (rnv) (25 min)

 Fachvortrag: Vorstellung des Verkehrslenkungskonzepts

Herr Hitscherich (Ingenieurgemeinschaft B44) (15 min)

 Fachvortrag: Vorbereitung der Grünkonzeption Innenstadt / City West

Herr Ritthaler (Stadt Ludwigshafen) (20 min)

 Diskussion an den Themeninseln im Foyer

Ab ca. 20:30Uhr 
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City West – Die Stadtstraße 
Beteiligen Sie sich am Bürgerdialog 2016

Machen Sie mit:

104

Online unter:

www.ludwigshafen-diskutiert.de

25. Januar bis 15. Februar 2016

Oder vor Ort:

Große Info-Ausstellung im Rathaus 

ab dem 27. Januar 2016

Montag und Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch von 8 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr
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